
Patrick Hardmeier wurde 1993 geboren und machte 
von 2009 bis 2012 seine Lehre als Logistiker EFZ bei 
Chocolats Halba in Wallisellen. In den Jahren 2014 
und 2015 absolvierte er berufsbegleitend den Lehr-
gang Logistikfachmann mit eidg. Fachausweis bei 
GS1 Switzerland. Bis Ende 2016 war Hardmeier bei 
Choclats Halba mit wachsender Verantwortung tätig. 
Im 1. Januar 2017 stieg er bei der Volg Konsumwa-
ren AG in Winterthur als Prozessverantwortlicher Be-
trieb ein. Seit 2020 ist er dort Leiter Trockensortiment 
und schloss in diesem Jahr als damals jüngster Teilneh-
mer die Weiterbildung zum Logistikleiter ab. In seiner 
Freizeit ist Hardmeier beim Wandern, Skifahren, Laufen 
und Triathlon sportlich unterwegs und reist gerne.

ZUR PERSON

Patrick Hardmeiers   
Wissen wird geschätzt  
und im  Betrieb konkret 
 angewendet. 
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LEHRGÄNGE GS1 SWITZERLAND: WEGBEREITER FÜR IHRE KARRIERE

«Lernen ist kein Sprint, 
sondern Ausdauersport»
Das kontinuierliche Lernen gehört zum Leben von Patrick Hardmeier ebenso dazu wie das  
Trainieren. Der 27-Jährige hat gerade den Swiss City Marathon Lucerne mit Erfolg gemeistert  
und weiss somit genau, wovon er redet.

Bereits vor dem erfolgreichen Abschluss 
seiner Weiterbildung zum Logistiklei-

ter mit eidg. Diplom bei GS1 Switzerland 
hatte Patrick Hardmeier bei der Volg Kon-
sumwaren AG seine Stelle als Leiter des 
Trockensortiments inne. «Zusammen mit 
meinem Team von knapp 100 Mitarbei-
tenden sind wir für die Lagerbewirtschaf-
tung von allen nichtgekühlten Produkten 
(Trockensortiment) der Volg-Gruppe ver-
antwortlich». Dass Volg volles Vertrauen 
in seine Person gesetzt hat und bis heute 
setzt, motiviert ihn besonders.

Seit Januar 2020 ist Hardmeier in die-
ser Position bereits tätig. Dies war eine 
besondere Herausforderung, stellte die im 
Frühjahr beginnende Corona-Pandemie 
den jungen Leiter von Beginn an vor un-
vorhersehbare Hürden.

IN DER KRISE IST UMSO MEHR 
FACHWISSEN GEFRAGT
Aufgrund des enormen Wachstums des 
Bedarfs an Gütern während der Pandemie 
war die gesamte Logistik der Detailhan-
delsgruppe stark gefordert. Hier spielte 
Patrick Hardmeier seine aktuelle Weiter-
bildung in Form der Diplomarbeit hilf-
reich in die Hände. Das Thema der Arbeit 
«Optimierte Flächenausnutzung» enthielt 
im Vorfeld ausgearbeitete Konzepte, die 
direkt umgesetzt wurden.

So wurde beispielsweise ein Mehr-
schichtbetrieb im Bereich Trockensorti-
ment eingeführt. Damit hat Hardmeier 

Bei grösseren Projekten kann Patrick Hardmeier mithilfe von Kennzahlen die Machbar-
keit im Voraus besser einschätzen und damit fundiertere, schnellere  Entscheidungen 
 treffen. Fotos: Patrick Hardmeier, Volg Konsumwaren AG

WEITERBILDUNG

Weiterbildungslehrgänge 
von GS1 Switzerland als 
Wegbereiter für Ihre Karriere
Der Fachverband für nachhaltige Wert-
schöpfungsnetzwerke, GS1 Switzerland, 
setzt sich unter anderem für die zielge-
richtete und praxisorientierte Weiterbil-
dung ein und ist in der Schweiz die füh-
rende Bildungsinstitution für Logistik 
und Supply Chain Management. In un-
serer Serie porträtieren wir Fachleute, 
die dank eines Weiterbildungslehrgangs 
bei GS1 Switzerland ihre Berufskarriere 
erfolgreich aufwerten konnten.

einen entscheidenden Beitrag geleistet, 
den Lieferbetrieb aufrechtzuerhalten. 
«Ich bin sehr stolz darauf, dass ich bei der 
Grundversorgung der Schweiz mithelfen 
konnte.»

DIE NEUGIERDE TREIBT IHN 
IMMER WIEDER AN
Es sind diese fordernden und komple-
xen Aufgaben, die Hardmeier reizen. Der 
ehrgeizige Sportler stellt sich gerne der 
nächsten Herausforderung – und so sind 
Training genau wie Lernen für ihn selbst-
verständlich. «Das Zitat von Philip Ro-
senthal: ‹Wer aufhört, besser zu werden, 
hat aufgehört, gut zu sein› treibt mich 
immer wieder aufs Neue an.» 

Die pure Neugierde spornt Hardmei-
er zum Lernen an, und das Fachwissen 
hilft ihm, fundierte Lösungen zu finden. 

«Wichtig ist mir der Spass am Job und 
dass ich mich mit ihm identifizieren kann. 
Einen Beruf auszuüben, der sinnvoll ist 
und in dem ich wirklich gebraucht werde, 
macht mich stolz und ist der Schlüssel zu 
meinem Erfolg.»

WEITERBILDUNG GIBT 
SICHERHEIT
Für den beruflichen Alltag hat Hardmei-
er in der Weiterbildung eine Reihe von 
 Instrumenten wie professionelles Projekt-
management, Diagramme und Terminplä-
ne mit definierten Verantwortlichkeiten er-
lernt, die ihn bei der Arbeit unterstützen. 
Nutzwertanalysen untermauern nun seine 
Vorschläge, und Visualisierungen von Wa-
ren- und Werteflüssen zeigen anschaulich, 
wo mögliche Knackpunkte liegen. Er stürzt 
sich nicht mehr auf die erstbeste Lösung, sondern betrachtet mit Weitblick die Ge-

samtsituation. Dieses Fundament gibt ihm 
die Sicherheit, spätere Fehler zu vermeiden 
und unterstützt ihn beim Argumentieren. 
«Ich arbeite dadurch effektiver und effizi-
enter und gehe gelassener an meine Aufga-
ben heran.»

RÜCKENDECKUNG VOM 
UMFELD IST WICHTIG
Diese analytischen Anforderungen waren 
für Patrick Hardmeier bei der wissen-
schaftlichen Erarbeitung der Diplom-
arbeit eine der grösseren Hürden. Die 
gegenseitige Unterstützung der Klassen-
kameraden in Lerngruppen und die Mög-
lichkeit, von den Erfahrungen der anderen 
zu profitieren, war für ihn von grosser Be-
deutung. Auch die Rückendeckung durch 
das private und berufliche Umfeld ist bei 

einer berufsbegleitenden Weiterbildung 
ein wichtiger Eckpfeiler für das Gelingen. 
Volg hat Hardmeier motiviert, die Aus-
bildung zu machen und ihn stets dabei 
unterstützt, diese neben der Arbeit zu 
meistern. 

DER RICHTIGE 
«TRAININGSPARTNER»
Das Gesamtpakt der Weiterbildung bei 
GS1 Switzerland mit der ausgewogenen 
Mischung aus Theorie und Praxis hat 
Hardmeier sowohl für die Prüfung als 
auch den weiteren Berufsweg optimal vor-
bereitet. Die erfahrenen Dozenten haben 
das Wissen sehr glaubhaft und praxisnah 
vermittelt. «Ich fand sehr positiv, dass in 
der Weiterbildung das im Beruf so wich-
tige vernetzte Denken unter anderem in 
Fallstudien verlangt wird. Auch die Prü-
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fungen sind darauf ausgelegt, Zusammen-
hänge und Hintergründe zu erkennen». 

Dass GS1 Switzerland die Bedürfnisse 
seiner Schützlinge bestens kennt, hat sich 
nicht nur im stimmigen Lehrplan gezeigt, 
sondern auch in der durch Corona be-
dingten Verschiebung der Diplomarbeit; 
nur so liess sich das Gesamtpensum in 
dieser angespannten Situation überhaupt 
meistern. 

Während seiner Weiterbildung konn-
te Hardmeier wertvolle Kontakte knüpfen 
und schätzt als Mitglied des Logistiklei-
terclubs (LCS) den fachlichen Austausch. 

DIE NÄCHSTEN ZIELE SIND 
GESTECKT
Es liegt auf der Hand, dass Patrick Hard-
meier sich mit dem bis jetzt Erreichten 
nicht zufriedengibt. «Ich möchte nächs-
ten Herbst den Studiengang MAS Supply 
Chain & Operations Management an der 
ZHAW in Winterthur beginnen.» Sein 
klares Ziel: gefordert sein und weiterhin 
spannende Aufgaben und verantwor-
tungsvolle Projekte zu meistern.

Auf dem Weg dahin muss er noch sei-
ne Englischkenntnisse verbessern, da ein 
Teil der Fachliteratur auf Englisch ist. Die-
ses Vorhaben geht er mit einem Sprach-
aufenthalt auf Hawaii an und verbindet 
ihn mit sportlichen Ambitionen – so ver-
bessert er neben seinen Englischkenntnis-
sen auch seine Surf Skills. z
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